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...u nd einen guten Start in 2016!

Ein ereignisreiches Jahr steht uns bevor:
Wir beziehen ein neues Domizil, werden be-
reits zum sechsten Mal den Braunschweiger 
Bürger-Brunch veranstalten, auf das Bürger-
singen von Mai bis September muss niemand 

verzichten, die Erbrechtstage werden im 
Herbst wieder in der Stadthalle stattfinden, 

der Aktionstag „Brücken bauen“ feiert seinen 
10. Geburtstag …

… an dieser Stelle können wir gar nicht alles 
aufzählen.

Wir hoffen, Sie sind auch im nächsten Jahr 
an unserer Seite.

Ihr Vorstand der 
Bürgerstiftung Braunschweig

Frohe Weihnachten
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– die Bürgerstiftung 
bezieht ihr neues Do-
mizil. Der Hauptein-
gang ist vom Löwen-
wall 16 aus – sie er-
reichen ihn über den 
Parkplatz und den 
Garten – folgen Sie 
einfach den Schildern.

Warum wird der Umzug 
nötig? Die Bürgerstiftung 
ist in den letzten Jahren 
gewachsen – der Raum 
im Haupthaus der Braun-
schweigischen Stiftungen 
ist aber leider nicht er-
weiterbar. Die engen Ver-
bindungen zu den Stiftun-
gen im Haus bleiben jetzt 
durch die räumliche Nähe 
erhalten. Die gesamte Inf-
rastruktur des Hauses der 
Braunschweigischen Stif-
tungen, wie z.B. Garten-
saal, Garten usw., steht 
weiter zur Verfügung. Der 
Wert des eingesetzten Ka-
pitals bleibt langfristig er-
halten. Die Bürgerstiftung 
erhält mit dem Haus ein 
eigenes Identifikations-
merkmal.

Neu wird auch 
die Telefonnum-
mer sein – be-
reits jetzt errei-
chen Sie die Bür-
gerstiftung unter 
0531 48202400. 
Zukünftig wer-
den Sie die Mit-
arbeiter dann 
auch unter direk-
ten Durchwahlen 
anrufen können.

hat sich Ende 2014 entschlossen das 
Haus als neuen Sitz der Geschäftsstel-
le umzubauen. Je weiter die Umbau-
arbeiten voranschritten, desto klarer 
wurde die Erkenntnis, dass man die 
alten Balken schwer retten kann. Es 
gab dann – gemeinsam mit dem Bau-
amt der Stadt – die Entscheidung, das 
Haus komplett neu zu bauen.
Im Frühjahr 2016 wird es so weit sein 

Das zweigeschossige Fachwerk-
haus mit der Adresse Klint 7 wur-
de um 1786 errichtet. Viele Um-
baumaßnahmen haben das Inne-
re und das Äußere des Gebäudes 
im Laufe der Jahrhunderte ver-
ändert. Den 2. Weltkrieg über-
stand das Haus weitgehend un-
beschadet aber Feuchte- und Fäulnis-
schäden haben an der Fassade Spu-
ren hinterlassen. Die Stiftung Braun-
schweigischer Kulturbesitz erweiter-
te das Haus der Stiftungen durch den 
Kauf dieses denkmalgeschütztes Hau-
ses, das unmittelbar an das Grund-
stück „Löwenwall 16“ anschließt. Die 
Bürgerstiftung konnte das Grund-
stück als Erbbaurecht erwerben und 

Wie es anfangs aussah.

Oben: Das alte Haus wird 
abgerissen.

Wie es aussehen soll.

Oben: Nach dem Abriss. Unten: Blick vom Hinterhof

Neues Domizil der Bürgerstiftung Braunschweig entsteht am Löwenwall 16 / Klint 7



Euro einen irisierenden LICHTTALER 
in gelb oder rot. Wir haben LICHTTA-
LER in fünf verschiedenen Größen. Je 
größer die Spende desto größer die 
Erinnerung. Auch ganze LICHTTALER-
Sätze können Sie sich „erspenden“.
Und jetzt der Clou: Die Sparda 
Bank Hannover eG unterstützt die 
Aktion in dem sie quasi jeden Lichtta-
ler verdoppelt.
Das Spendenkonto lautet:
DE69 2509 0500 0001 9231 61, 
GENODEF1S09
Ein LICHTTALER eignet sich übrigens 
auch hervorragend als Weihnachtsge-
schenk.

det, alle vertikalen Flächen werden 
von einem dicht gespannten Netz far-
biger Lichterketten verdeckt. In einer 
festgelegten Abfolge werden die ein-
zelnen Lichter aufleuchten, erlöschen 
und ihre Farbe ändern. Ihre Choreo-
graphie einer speziell für diesen An-

lass komponier-
ten Soundspur.
Der Künstler Ke-
vin Schmidt, 
1972 in Ottawa, 
Kanada, gebo-
ren, studierte am 
Emily Carr Ins-
titute of Art and 
Design, Vancou-
ver. Nach einer 
Ar t i s t- in-Res i -
dence im Künst-
lerhaus Bethani-

en Berlin (2013), erhielt er zuletzt das 
Braunschweiger BS Project-Stipendi-
at. Er lebt in Vancouver und Berlin.
Als Erinnerung an die Realisierung von 
Kevin Schmidts Kunstwerk erhält je-
der Spender ab einer Summe von 10 

Bereits 2010 haben Braunschwei-
ger Bürgerinnen und Bürger gemein-
sam ein Kunstwerk realisiert. SPAWN 
von Christiane Stegat war mit seinen 
vielen leuchtenden Kugeln eines der 
Highlights des Rundgangs.
Auch beim 5. Lichtparcours soll nun 

zusammen die Installation The Lights 
are On, But No One’s Home von 
Kevin Schmidt verwirklicht werden. 
Die Villa Krahe am Theaterwall (mit-
ten im Theaterpark) wird komplett mit 
LED-Weihnachtsbeleuchtung verklei-

Lichtparcours 2016 – Aktion LICHTTALER!

den nun Schilderpaten. Spätestens im 
Januar 2016 können die ersten Schil-
der bereits in den unterschiedlichsten 
Stadtteilen gehängt werden. Auf un-
serer Homepage finden Sie einen er-
klärenden Langtext zu jedem Zusatz-
schild.

Zusatzschildern im Standardformat 
zu versehen. Eine Beschränkung aus-
schließlich auf nach Persönlichkeiten 
benannte Straßen ist nicht gewollt.

Sie als SchilderPate können sich aus-
suchen, wo es losgehen soll:

Für eine Spende von 100 Euro be-
stimmen Sie, welcher Straßenname 
erklärt werden soll. Die Bürgerstif-
tung Braunschweig plant, 4 x im Jahr 
Straßen aus ihrem Dornröschenschlaf 
zu erwecken.

Bildung im Vorübergehen könn-
te auch ein Geschenk zum Geburts-
tag oder zum Jubiläum sein. Befin-
det sich Ihr Geschäft oder Ihr Wohn-
sitz in einer Straße, die kein Zusatz-
schild hat? Ist Ihr Familienname viel-
leicht unter den Braunschweiger Stra-
ßen zu finden? Möchten Sie Wissen 
vor der Haustür?

Nach dem ersten Bericht in der Braun-
schweiger Zeitung über das Projekt 
war die Resonanz groß. Viele Interes-
senten haben sich gemeldet und wer-

Wissen Sie eigentlich immer ganz ge-
nau, auf wessen Namen Sie da so in 
der Stadt herumspazieren? Wohl eher 
nicht...

Wir möchten das ändern und Braun-
schweig im Stadtgebiet überall auch 
inhaltlich erfahrbar machen.

Kleine Zusatzschilder unter den Stra-
ßenschildern an Kreuzungen und 
Straßenmündungen werden kurz und 
knapp informieren, und somit Bil-
dung im Vorübergehen vermitteln. Im 
Stadtgebiet finden sich solche Schil-
der bereits vereinzelt, aber das ist 
uns zu wenig, denn Erinnerungskul-
tur kann und muss täglich gelebt wer-
den. Der kurze Hinweis auf eine Per-
sönlichkeit oder einen altertümlichen 
Namen macht bestimmt neugierig auf 
mehr.

Und so funktioniert es:

Wir suchen SchilderPaten, um bereits 
bestehende Straßennamensschil-
der im Stadtgebiet der Stadt Braun-
schweig mit den bereits bekannten 

Bildung im Vorübergehen
Straßennamen – Zusatzschilder
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möchte keine persönli-
chen Geschenke zum Ge-
burtstag. Die Stifterin bit-
tet ihre Gäste um eine 
Spende zugunsten der 
Bürgerstiftung Braun-
schweig.

Karin Knorr

Ein 40-jähriges Dienstju-
biläum ist außergewöhn-
lich. Anlässlich dieses Ju-
biläums beim Wester-
mann Verlag ist das Pro-
jekt „Auf dem Weg zum 
Buch – Leseförderung an 
Braunschweiger Schulen“ 
von vielen Gratulanten 
unterstützt worden.

Ulrike Jürgens

Den Geburtstagsku-
chen hat der Senior-
chef von AL Elektro-
nik mit „Drei Waldta-
ge für Vorschulkinder“ 

geteilt. Inzwischen 
können beinahe 30 Kin-

dergärten an dem Pro-
jekt teilnehmen.

Wilfried Both

„Achtung Chefarzt“ steht 
auf seiner Warnweste, 
die er zum Abschied vom 
Marienstift Braunschweig 
erhalten hat. Alle ande-
ren Geschenke kommen 
der Arbeit der Bürgerstif-
tung Braunschweig zu-
gute und ermöglichen 
so auch das Bürgersin-
gen, den Jazzfrühschop-
pen, die Ausbildung in in-
terkultureller Kompetenz, 
die MathePaten und … 

und … und.

Dr. Reinhold Mäueler

hat auf seine Geburts-
tagsgeschenke verzich-
tet und stattdessen dank 
seiner Gäste das Trainee-
programm beim TV Ma-
scherode finanziell un-
terstützt. Dort werden 
junge Menschen an 
das Thema ehren-
amtliche Arbeit her-
angeführt.

Rüdiger Schmidt

ehemaliger Vorsitzen-
der des Stiftungsrates, 
sammelte Spenden 
anlässlich seines 80. 
Geburtstages für 
das Projekt „Bil-
dung im Vorüber-
gehen – Stras-
sennamen-Zu-
sa t z s ch i l de r “ 
und die Persön-
lichkeitstafeln.

Dieter Otto Geiler


